
 
 
 
 
 

Zusammenfassung 
Das Verhältnis von Kunst und Design ist in den letzten Jahren verstärkt diskutiert 
worden. Von einer Annäherung der Disziplinen war die Rede, von Crossover, 
Autorendesign, Design Art und Kunstdesign. Verschiedene AutorInnen gehen davon aus, 
dass sich die Grenzen zwischen Kunst und Design heute in Auflösung befinden oder 
zumindest neu konfigurieren. Die Frage, ob es noch eine Grenze zwischen den Disziplinen 
gibt, und anhand welcher Kriterien diese gezogen werden könnte, hat zu einer Grauzone 
zwischen den herkömmlichen Territorien geführt. Die Master-Thesis betrachtet die 
Entwicklungen zwischen Kunst und Design aus verschiedenen Perspektiven und 
untersucht dabei vor allem auf welche Art und Weise diese viel beschworene Annäherung 
stattfindet. 
 
Katrin Menne studierte Buchkunst und Grafik Design an der Hochschule für Grafik und 
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